
Aufgabenstellung Artikelpräsentation.Ökonometrie SeminarUlrih Morawetz28. Februar 20131 AufgabenstellungZiel der Präsentationen ist die Darstellung wie ökonometrishe Modelle undökonometrishe Artikel aufgebaut sind und wie ökonometrishe Analysen in Rdurhgeführt werden können. Die Präsentationen können von bis zu 3 Personengemeinsam gemaht werden, die tatsählih Anzahl ist jedoh abhängig davonwie viele Teilnehmende das Seminar hat. Sie haben für die Präsentation 1,5Stunden Zeit. Für eine positive Benotung ist wihtig, dass Sie die unten auf-geführten Elemente der Präsentation behandeln. Bitte shiken Sie eine Wohevor der Präsentation das Outline das Sie für Ihren Artikel gemaht haben, dievier Antworten auf die FAQ und die zwei Antworten zur linearen Regression.Sie können den Outline und Antworten entweder zu mir ins Büro bringen oderper Email an ulrih.morawetz�boku.a.at shiken. Wo Sie die anführte Li-teratur �nden, ist auf der Webpage zum Seminar beshrieben.2 Vorbereitende ArbeitenBevor Sie Anfangen an Ihrer Präsentation zu arbeiten, lesen Sie den ArtikelDe Groote (2011) und Chapter 1 aus Angrist and Pishke (2009). Lesen Sie sihdann Ihren Artikel. Wenn in Ihrem Artikel Shätzmethoden vor kommen, die Sieniht kennen (z.B., instrument variable regression, two-stage-least-squares, �xede�ets model, spatial regression, generalized method of moments), lesen Sie z.B.im Lehrbuh der Vorlesung, Wooldridge (2009), nah. Sie sollten diese Shätz-methoden so gut verstehen, dass Sie die Grundidee Ihren KollegInnen erklärenkönnen. Wenn Ihnen das shwer fällt, kontaktieren Sie mih spätestens eineWohe vor Ihrem Vortrag. Für die Präsentation brauhen Sie niht unbedingtPower-Point-Folien oder ähnlihes. Ihr Outline zur Struktur des Artikels, der Ar-tikel selbst und der Code sollte reihen damit Sie die Stunde gestalten können.Sie können in Ihrer Präsentation die �Elemente der Präsentation� shrittweisedurhgehen, müssen sih also keine alternative Struktur überlegen. Bitte shi-ken Sie mir spätestens bis Sonntag vor der Lehrveranstaltung Unterlagen diefür alle TeilnehmerInnen im Netz zur Verfügung stehen sollen.1



3 Elemente der PräsentationOutline Erstellen Sie ein Outline für Ihren Artikel wie er in De Groote (2011)Seite 202 gegeben ist.Fragen zur Aufbau des Artikels Nehmen Sie nohmal das von Ihnen er-stellte Outline zur Hand und zeigen Sie Ihren KollegInnen ob und wo folgendePunkte im Artikel behandelt werden
• (Wo) ist die Forshungsfrage gestellt?
• (Wo) ist deskriptive Statistik und wo wird sie diskutiert?
• (Wo) ist die Stihprobenziehung erklärt?
• (Wo) wird das ökonometrishe Modell erklärt?
• (Wo) wird erklärt welhe Variablen verwendet werden?
• (Wo) werden die Regressionsergebnisse diskutiert?
• (Wo) ist die Identi�kationsstrategie beshrieben?
• (Wo) wird einen Robustness hek gemaht?
• (Wo) ist die Forshungsfrage beantwortet?Frequently Asked Questions Beantworten Sie die FAQ die in Angrist andPishke (2009) gestellte werden für Ihren Artikel:
• Was ist der interessierende kausale Zusammenhang?
• Was wäre ein ideales Experiment um diesen kausalen Zusammenhang zumessen?
• Was ist die Identi�kationsstrategie in dem Artikel?
• Welhe Stihprobe wird für die Beantwortung der Frage gewählt?Lineare Regression In allen Artikel kommt u.a. ein lineares Regressionsmo-dell vor.
• Interpretieren Sie beispielhaft für Ihre Kollegen zumindest je einen Koef-�zienten einer kontinuierlihe und eine diskreten (Dummy) Variable deslinearen Regressionsmodells.
• Warum ist der Autor (niht) mit einem linearen kleinste-quadrat Modellzufrieden? D.h. welhe Annahmen sind im linearen kleinste-quadrat Mo-dell niht erfüllt und welhe Identi�kationsstrategie benützt der Autor umdie gesuhten Parameter zu identi�zieren?2



Antworten Zeigen Sie Ihren Kollegen und Kolleginnen wie Sie mit R die ge-stellten Fragen beantworten können. Unterstützen Sie Ihre Kollegen und Kolle-ginnen, sodass jeder die Shritte bei sih am Computer durhführen kann. StellenSie siher, dass Sie wissen was die einzelnen Shritte in dem R-ode bedeuten,worauf im Artikel sie sih beziehen und wie die Ergebnisse zu interpretierensind.LiteraturJoshua D. Angrist and Jörn-Ste�en Pishke. Mostly Harmless Eonometris:An Empiriist's Companion. Prineton University Press, 2009.Hugo De Groote. How to write a great paper in agriultural development andget it published. Afrian Journal of Agriultural and Resoure Eonomis, 6:194�215, 2011.J.M. Wooldridge. Introdutory Eonometris: A Modern Approah. ISE - Inter-national Student Edition. South-Western, 2009. ISBN 9780324581621.
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